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TARIFRUNDE TVÖD 2025 –  
AUFRUF ZUM WARNSTREIK IM SOZIAL- UND ERZIEHUNGSDIENST  

Die Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) ruft am 13.03.2025 ihre Mitglieder 
im kommunalen Sozial- und Erziehungsdienst landesweit zu einem ganztägigen 
Warnstreik auf.  

Saarbrücken – Die Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW), Landesverband Saarland, kündigt 
einen weiteren Streiktag vor der 3. Verhandlungsrunde im TVÖD am Wochenende an. „Die Arbeitgeber 
müssen endlich ein verhandlungsfähiges Angebot auf den Tisch legen. Wir fordern eine Gehaltssteigerung, 
die mit der anhaltenden hohen Teuerungsrate Schritt hält“, so der GEW-Landesvorsitzende Max Hewer. 

„Damit die Vereinigung der kommunalen Arbeitgeber (VKA) endlich den Ernst der Lage erkennt, muss es 
wieder zu Warnstreiks kommen. Der öffentliche Dienst ist systemrelevant und muss für Arbeitnehmer:innen 
wieder attraktiver werden. Der Fachkräftemangel beeinträchtigt die Arbeitsbedingungen der Beschäftigten 
und reduziert die Verlässlichkeit von Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen, wie bspw. Kitas, erheblich“, 
betont Max Hewer. „Gute Arbeitsbedingungen und mehr Fachkräfte gehen Hand in Hand.“ 

Um den Forderungen von u.a. 8 % mehr Gehalt, drei zusätzlichen freien Tagen im Jahr, einem weiteren 
freien Tag für Gewerkschaftsmitglieder, einem „Meine-Zeit-Konto“ sowie die Reaktivierung der 
Altersteilzeit-Regelung mehr Gewicht zu verleihen, ruft die Bildungsgewerkschaft daher ihre Mitglieder im 
kommunalen Sozial- und Erziehungsdienst am 13.03.2025 zum ganztägigen, landesweiten Warnstreik auf.  

Um 10.00 Uhr versammeln sich die Streikenden auf dem Landwehrplatz. Ab 10.30 Uhr führt ein 
Demonstrationszug zum Tblisser Platz in Saarbrücken, auf dem die Kundgebung stattfinden wird. ◼ 
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